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Beilage zur Karlsruher Heilung Nra. 320.
Montag , den 19 . November 1838»

Anzeige
« uf die kn der Karlsruher Zeitung , Beikege Nr . 302 , und in der Freiburger Zeitung , Beilage Nr . 806 vom 2 . No » .,

'eingerückte Erwiderung — Zsaek Wölber Lohn betreffend — biingrn wir , Zfuak Wölber Vater und Sohn in Schillach ,

zur Verme >bli >ig allensallsiger Zrrthüiner und Mißoerständniffs zur allgemeinen Kennrniß . Nämlich :

1) dag sich laut einem dem wodUbbl. Bezirksamt « Hornberg unterm 27. Frbruar d. I . rugestellten Dokument , die

ehemalige Hvlihandlungsges - llschafi F rma Wölber Vayhinger und Komp. , aufgelöst hat .

2 > Daß wir Wölber Vater und Sohn in Folge der Verletzung unsere« Ges. llsLaftsvsOrags , einseitiger und eigenmächtiger Ge¬

schäftsführung unserer Affocle « schon s- ik dem Monat Oerember v. Z . auf e' n Schiedsgericht zur Schlich ung unserer Streitigkeiten

gedrungen haben , welche« Beg -Hren um so mehr gercchlferrigt erschemen muß , ol« der un« »ugesügte Schaden sich Über 40,000 fl,

Bieri ' g Taufend Gulden , bcla -fen würde , indem diese Herren Geschäftsführer immer zw -i Jahre laut den uns rugestellken Gillun »

zen von dem Rcchnunssschflß 1835 rorrächigen Floshol » — welch . » koch während dieser Recknungsperivde im Preis gestiegen ist ,

ein Desi .it von 72 479 fl. 21 kr . zwei und si>b nst « tausend vierhundert siebe«»' - und neun Gulden auch 2t kr . berechnen wollen ,

palt daß »ach unfern Derkaufepreisen und nach ausgestellter Berechnung über Abjug aller Kosten sich ein reiner Gewinn von

wenigstens 44000 fl-, Vier und vierstg tausend Gutd - n , Härte ergeben sollen.

Hieraus ist kar abjunehm - n. daß die irr öffenii -chen Blättern angekündete neue Gesellschaft, Wölber Vavbinger und Komp . ,

sich ohne unsere Zustimmung geleitet hat . und daß es nicht von uns aulgegangen ist , ihre etwaigen neuen Affociet alS gutmülhige

Herren ru veranlassen . «tzn ihrrN gemachten Gesellschaftsschulden bejahten ju helfen , sondern daß wir als getrennte

Mitglied r von Wölber Vayhinger und Komp, unser » Rechts - und Entschädigungs - Ansprüche einem wobllvbl. Schiedsgericht

zur Beurtheitang « ortragen , geltend machen unv unsere in di - sem Geschäft steckende Gelder zurückoerlangen werden.

Schiltach , den 6» November 1838 .

Literarische Anzeigen .
Sehr wohlfeiles populäres Geschichtwerk .

Bei CH . E » K . Kvllmann in Leipzig ist jetzt vollständig erschienen :

Gallerie der merkwürdigsten und anziehendsten Begebenheiten der Weltge¬
schichte , vom Beginn der christlichen Zeitrechnung bis zum westphälischen Frieden.

Ein Lesebuch für Jedermann
Don

H . Hortmann .
3 Bände mit 2 Kupfern und 1 Stahlstich, gr. 8. (96 Bogen.) Preis 6 fl.

Mit steter Beibehaltung deS Fadens der allgemeinen We ' tgeschichte nach der Zeitfolge , zerfällt das Werk in drei

Rubriken , nämlich in :
1. Darstellung der hauptsächlichsten Weltbegebenheiten . II . Biographien , Karakterzeichmingen und interessante Züge

aus dem Leben berühmter Männer und Frauen . Id . Histonpve Gemälde und denkwürdige Begebenheiten .

Diese Abtheiluugeu wechseln stets mit einander ab , so daß das Weck eine eben so belehrende als unterhaltende Lek ,

türe gewährt .
So eben wurde versendet :

Gallerie der merkwürdigsten und anziehendsten Weltbegebenheiten vom westpha-

lischen Frieden bis auf die neueste Zeit . Von H . Fortmann . Ite Lieferung ( ü Bogen .)

Preis 24 kr.
Diese neuere Sammlung wird vollständig etwa 3 fl. 36 — 4 fl . 30 kr. kosten.

Zu Bestellungen empfiehlt sich die W . Creuzbauer 'sche Buchhandlung in Karlsruhe .
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Die Verhandlungen der Landständedes Großherzogthums Hessenvom gegenwärtigen achten Landtageerscheinen wiederum im Verlage des Unterzeichneten und hat der Druck bereits begonnen . Gegen die Verbindlichkeit zurAbnahme der vollständigen Verhandlungen und der Vorausbezahlung des Betrags von 3 fl. 38 kr. für einen Band von48 Bogen , nehmen die Buchhandlungen von
CH. Th . Gross in Karlsruhe ,K . GrooS in Heidelberg un -
Zld. Emmerling in Freiburgund die Postämter Bestellungen an , welche ich ohne Aufschub zu machen bitte .Darmstadt , den 11 . November 1338 .

C . W . Leske .

Anzeige für katholische Gymnasien .

Im Verlage der Hahn ' scheu Hofbuchhandlung in
Hannover sind so eben erschienen und durch die kb .< » , , che Buchhandlung in Karlsruhe zubeziehen :

-Christliche Lieder für katholische Gymnasien , mit
eingedruckten älteren und neueren Kirchenme »
lodiern , hrrausgegeben von dem Direktor
Dr . N . Bach und Gesanglehrer M . Henkel(Herausgeber des ersten katholischen Ckwraibuchesin Deutschland ) zu Fulda . 8 . geh. 1838 . Preis36 kr.

Das unter vorstehendem
'
,Titel erscheinende Gesangbuch

für katholische Spmnasien enthält eine sorgfältige Auswahl
brr vorzüglichsten Terte und Melodrcen von älteren und
neueren Meistern für die verschiedenen Festtage der Kircheund die wesentlichsten Bedürfnisse der Schule , und zeich¬net sich vor andern Sammlungen der Art hauptsächlech da «
durch aus , daß er nicht nur dir gelungensten Choralmelo -
dieen mit deutschem Terte , sondern auch die schönsten und
erhebendsten jener alten , im Gefühle des lebendigsten Glau ,
vens und in echt christlicher Begeisterung gedichteten , latei¬
nischen Hymnen , i» unverdorbener und von wtllkührlichm
Neuerungen entblößter Gestalt und größtemheils mit bei-
gefügte » metrischen Uebecschungeu darbietet .

Da die vorliegende Sammlung in Leipzig ge¬druckt ist , so hat die betreffende kirchliche Zensurbchörde
( das kvnigl . sächsische katholische Oberlandeskonsistorium ,mit der Unterschrift des hochwürdigften Herrn Bischofs L .Mau ermann ! kein Bedenken getragen , rhr die Appro «
bation zu ertheilen .

Bei der Wohlfeilheit des Preises und dem deutlichen
Lettern - und Notendrücke auf starkem Papiere , wird diesesneue und zeitgemäße Gesangbuch sich gewiß eines raschen» nd allgemeinen Einganges in den katholischen Gymna¬
sien erfreuen »

kmrdigrmg
für

W einLiauor und lvernhän - le r.
In der Andrea ' scheu Buchhandlung in Frankfurt am

Main ist so cbm erschienen und in allen Buchhandlungen
zu haben :

B . Kölges ,
Vollständiges Handbuch der deutschen Weinkultur

und Weinausbilvung , vom Samen der Weine
beere an bis zur Essigsäurebildung des Weines ,
geordnet zum Selbstunterricht für angehende
Rebpflanzer , wie auch für praktische Weinbauer ,
Weinbaufvrscher und Weinerzieher . Zwei Bän¬
de in gr . 8 . Preis 0 fl.
Der erste Band umfaßt den Weinbau und dessen Vor -

kmutnisse , der zweite Band die Behandlung der Weine u .deren Gebrechen .
Der Herr Verfasser , wahrend 25 Jahren selbst Reb -

pffaneir zu Rüdesheim imAhciiigau , hat in dem angezeiz -
rm Handbuche einen große » Rcichthum von Gegenständen
entfatttt , und es sich zur Aufgabe gemacht , dieselbe gründ «
lieh zu prüfen , und durch deren Publizität dieselbe ^ um
Gemeingute zu erhebe ». Dieses Werk mag daher wohlals das erste und einzige m seiner Art , dem Wein¬
bauer gleichwie dem Weinerzichcr um so willkommner er¬
scheinen , als darin in einer eben so anziehenden als faß,'lichen Sprache der jetzige Stand unseres Wissens
anschaulich und mit Klarheit dargestellt zu seyn scheint.Freie Ansichten über den Weinbau , Vorschläge zur Hebungund Belebung desselben geben schon in der Einleitung dem
Wcrnbausorschcr den reichhaltigsten Stoff zum Nachdenken ,und zur Würdigung dieses interessanten Gcgmsiandcs .
Hinsichtlich der Behandluug der Weine Hehl der Herr
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Verfasser , mit Umgehung aller bisherigen empirischen Heil «
Vorschriften , von rein - chemischen Grundsätzen aus , nach
welchen die Gebrechen der Weine nur allein erforscht und
gründlich geheilt werden können .

Eine Nachricht von den Wcinproduktionen aller Staa «
teil und Welttheile überhaupt und von dem süddeutschen
Weinbau insbesondere bildet einen Anhang zum zweiten
Lande .

Vorräthig bei
CH. Th . Gross in Karlsruhe ,K . Gross in Heidelberg und
A Emmerling in Freiburg .

In I . Scheible ' s Buchhandlung in Stuttgart , er»
schien so eben , und kann durch^ alle Buch , und Kimst -
handlunzen bezogen werden :

Umrisse
r »

Christoph Schmid ' s

Jugeudfchrifteu .
Von

Julius Nisle .
30 Blätter , mit erläutermem Terte .

Quart . 2 » eleganter Mappe . Preis 4 8 .
Wohl eines der passendsten Festgeschenke für die 2u «

gend !

Bei Heinrich Hoff in Mannheim erschien :
D e r

anderer am Rhein .
Ein Volkskalcnder

auf das Jahr
L 8 3 S .

Erster Jahrgang .
Mit 5 Bildern . Preis 12 Kreuzer .

Dieser schöne Kalender zeichnet sich durch Ausstattung
und Inhalt vor allen anderen vortheilhast auS , und hat
deshalb enie Prämie von der großherzvglichen Regierung er¬
halten .

Wer sich mit der Verbreitung dieses Ka »
lenders beschäftigen will , erhält von demVer ,
leger namhafte Vortheile zugcstanden.

Nr . 13,262 . Ackern . ( Entmündigung . ) Die ledige Ma¬
ria Josepda Bährle von Oberachern würbe wegen Blödsinns für
entmündigt erklärt , und als deren Pfleger der Bürger und
Handelsmann , Joseph Railing von da , aufgestellt .

Ackern , Len 21 . Okt . 1838 .
^ Großh . bad . Bezirksamt .

Ahles .

Nr . 15,864 . Karlsruhe . ( Mundtodterklärun g . )
Für die im ersten Grad mundtvdt erklärte Ehefrau des abwesen¬
den Stallbedienten Götz , Friederike , geborene Lamprecht ,
wurde Kammacher Johann Burkarr dahier , heute als Aulstchts -
pfleger verpflichtet , was hiermit unter Hinweisung auf L R .S .
513 bekannt gemacht wird .

Großh . badisches Stadtamt .
Baumgärtner .

vät . Stahl ,
Nr . 202K6 . Oberkirch . ( SLuldenIiqutdation . 1

Gegen Georg Keßler , Schreinermeister von Oberkirch , ist,Gant
erkannt , und Lagfahrt zum RichtigstcllungS » und Vorzugsver¬
fahren auf

Samstag, den 15. Dez. b . 2 . - '
Morgens 8 Uhr ,

auf diesseitiger Amtskanzlei festgesetzt. Es werden daher alle
diejenigen , welche, aus was immer für einem Grunde , Ansprüche an
dieGantmaffe machen wollen , aufgefordert , solche in der angesetzten
Lagfahrt , bei Vermeidung des Ausschlusses von der Gant , persönlich
oder durch gehörig Bevollmächtigte , schriftlich oder mündlich an¬
zumelden , und zugleich die etwaigen Vorzugs - oder Unterpfands¬
recht « zu bezeichnen , die der Anmeldende geltend machen will , mit
gleichzeitiger Vorlegung der Beweisurkunden oder Antretung des
Beweises mit andern Beweismitteln .

Zugleich werden in derselben Tagfahrt ein Maffepfleger und ein
Gläubigerausschuß ernannt , Borg - und Rachlaßvergleiche ver¬
sucht und sollen , in Bezug auf Borgvergleiche und Ernennung
des Maffcvflegcrt und GläudigerausschuffeS , die Richterscheinenden
als der Mehrheit der Erschienenen beitretend angesehen werden .

Oberkirch , den 6 . Nos 1838 .
Großü . bad . Bezirksamt .

Jü ngling .
Nr . 16,278 . WieSloch . ( Präklusivbescheid . ) I »

Gantsachen gegen Aimmerman Burkardt Bender von Eschelbach
werden alle diejenigen Gläubiger , welche bei der heutigen Liquida -
tlonstagsahet die Anmeldung irrer Forderungen unterlassen haben ,
von der vorhandenen Masse ausgeschlossen .

V . R . W .
WieSloch , den 20 . Okt . 1838 .

Großh . b-. d . Bezirksamt .
8 - ber .

Karlsruhe . ( Zrbvorladun g .) Am 8 . April d . I ist
Anna Maria Eberhardt von Rhodt im königl . baierischen
Psaljkreise gebüitig , Wittwe de« früher »erstorbenen großh . ba¬
dischen Zollinspektors , Johann Hitscher ich , und Tochter Le«,
nach dem bürgerlichen Skandesbuch zu Rhodt am 17 . Februar
1773 gestorbenen , Johann Daniel Eberhardt , und her am 22 .
Juni 1773 verstorbenen Anna Maria Lützenberger . ohne Ab¬
kömmling « oder Geschwister zu hinterlaffen . dahier mit Tod ab -
gegangen , und hat für di« sonach gesetzlich erbberechtigten Sei -
tenoermandten . väterlicher und mütterlicher Linie , über Abzug der
von der Erblasserin auSgesetzten Legate » ein Vermögen von un¬
gefähr 900 fl - zurückgelassen » wovon auf jede Lim » die Hälft «
fällt .

Au den erbberechtigten Verwandten der väterlichen Linie ge¬
hört unter Andern auch Johanna Cbristma Eberhardt , gebo¬
ren den 28 . August 1775 zu Rhodt im königl . baierischen Pfalz ,
kross» , Tochter des am 12 - Dezember 1794 verstorbenen Destilla¬
teur «, Philipp Karl Eberhardt , und der am 18 . Februar 1821
verstorbenen Maria Cbnstina Knvbloch , welche sich , nach dem
Auszug au « den bürgerlichen GtandeSbüchern von Rhodt , >» Un¬
garn aufhalten soll .

Die mit Anna Maria Lützenberger , der Mutter der oben¬
genannten Erblasserin , in Verwandtschaft stehenden , bis einschließ¬
lich der I2ten Grade « erbberechtigten Personen sind aber bi« jetzt
gänzlich unbekannt geblieben .

Cs ergeht nun an Johanna Christin « Eberhardt , so wie an
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etwa vorhandene Seitenverwandte der mütterlichen Linie hiermit
die öffentliche Aufforderung , unter gleichzeitiger Vorlage der Be-
weilurkunden um so gewisser

innerhalb 4 Monaten ,
von der ersten Verkündigung di -ft« an gerechnet , ihre Erban-
svrüche bei dielseiliger Stelle gellend zu wachen , widrigenfall «
die Erbschaft lediglich denjenigen würde zugerheilt werden , welqen
sie zukäme, wenn sie zur Seit de » ErtanfaUS gar nicht mehr am
Leben gewesen wären .

Karlsruhe , den 8. Nov . 1838.
Grvßh . bad . Sladiamtsrevisorat.

Kerler .
Haus - und Garten - Verkaufin Baden -

Baden .
Der Eigenthümer eines zweistöckigen au « Stein neu

KEM « .' bauten Hauses , nebst darneben liegenden Gartens in
rM !!Uider lichtenthaker Dorstadt, ist gesonnen dasselbe aus„der
« MsmHanL zu verkaufen.

Das Haus besteht aus je 4 neutapezirten Zimmern nebst
Küchen >m untern und Mittlern Stock ; ferner aus 3 tavezirkcn
Mans. rtenzimmern nebstjKüche m dritten Stock , und aus einem
Speicher und Keller . Es steht nach allen Seiten frei uns ge¬
währt die schönste Aussicht in das badener Thal. Der Garten
liegt auf der Seite res Hauses und eignet sich zu einem Bauplatz .

Die Bedingungen sind in dem Geschäftsbureau des Herrn
Sekretär Meßner in Baden zu vernehmen .

Nr. 726. Neckargemünd . ( Bauakkordversteige -
rung .j Der Bau eim « neuen Pfarrhauses mit Oekonomiege-
bäuden in Kirchard ist Höhen» Orts genehmigt. Die Kosten¬
überschläge betragen r

für die Wohnung. Für das Oekonomiegebäude.
1 ) Erdarbeit 129 fl . 22 kr . 58 fl. 57 kr
2) Maureraibeit 2,391 . 29 - 1,470 - 40 -
Si Steinhauerarbeit593 - 30 - 408 - 20 -
4 ) Aimmerarbei « 1,188 - 18 - 688 - 23 .
5) Schreinerarbeit L82 - 41 - 87 - 56 -
6 > Gcklofferarbeit 613 - 26 . 60 - 30 -
7) Glaserarbeit 146 - >6 - 88 - 48 -
8 ) Tüncherarbu't 161 - 40 - 6 - s
9) Schieferdecker 60 - 12 . — r — -

10) Pffästererarbeit 59 - 48 - 66 - 8 -
Zusammen 5,929 fl. 4L kr. 2,875 fl . 4!j kr.

Diese Arbeiten werden
Montag , den 3. Dezember d. I ,

Vormittag« 10 Uhr ,
auf dem Rathbau« in Kirchard im Abstrich versteigert.

Pläne und Ueberfchläge könnm auf diesseitigem Gefchäftszr« -
mrr eingesehen werden , eben so die Steigerungsbedingungen.

Neckargemünd , den 8. No ». 1878 .
Grvßh. bad. Domämnverwaktung .

S ch w e i g e r t.
Gernsbach . ( Hotzv ersteigerung . ) All « Domänen -

waldungen des Bemksforsis Kalr-nbronn «erden
Freitag , den 39 . Nov. d . I . :

früh 10 Uhr ,
zu Gernsbach im Gasthaus zum Bock in verschiedenen größten
und k. einern Abtheliungen versteigert werden :

cr. 150 Klafter buchen s Schetterholz,
836 - tat,neues -
970 - Prügel - und Kohl-Holz.

Dke Liebhaber können inzwiichen die Schläge , kn welchen die¬
ses Holz aufg - machr ist . besichtigen und werden dikSfall « von der
Bezirktforstei auf Anfraae unterwiesen werden.

Gernsbach , den 8- Nov . 1838.
Grvßh . bad . Forsiair.t.

v. Kellner .

Nr. 18,166 . B u ch e n. (Aufforderung und Fahn¬
dung. ) Franz Anton Aßmus von Götzingen, dessen Signale ,
« ent unten beigefügt ist , Karabinier bei dem großh , badischen
Letbinfanterieregiment , welcher bei dem großb. Bezirksamt Wall¬
dürn in Untersuchung stand und im Juli v . I . auf dem Trans¬
port von Hardheim nach Walldürn entwichen ist , ohne daß er
sich ent,Video bei diesem Amt« oder bei feinem Regiment sistirt
hat , wird hiermit auf diesem öffentlichen Wege aufgefordert , sich

innerhalb 6 Wochen
bei 'm hiesigen Amte oder bei seinem Regimentskommando zu stel¬
len und sich über leine Entweichung , resv. seinen Austritt , zu
verantworten , widrigenfallt er der Desertion für schuldig und,
vorbehaltlich seiner persönlichen Bestrafung im Betretungsfall, die
gesetzliche Geldbuße gegen ihn erkannt werke.

Zugleich werden die resp. Polizeibehörden ersucht , auf diesen
Dese teür zu fahnden und ihn im Betretungsfallwoh verwahrt an¬
her zu liefern.

Signalement
des Karabiniers Franz A ° ron Aßmus .

Alter , ca . 25 Jahre .
Größe , 5' 3" .
Staiur , untersetzt.
Gesichtsfarbe, blaß.
L -igen, grau.
Haare , braun .
Nase, groß .
Besondere Kennzeichen , sehr bl atternarbig .

Kleidung .
Derselbe trug bei seiner Entweichung «in hellblaues Drago¬

nerkoller , weiße Paatalons und eine hellblaue Kappe mit rochen
Streifen.

Buchen , den 31 . Okt . 1838.
Grvßh bad . Bezirksamt .

Lichte nauer .
vüt. Länger .

" Nr. 14,812 . Baden . ( Offene Stelle . ) Bei diesseiti¬
gem Amte ist eine Aktuarstelle, mit einem jährlichen Gehalt von
L80 st . , frei geworden , welche durch einen rezipirten Skribenten
sogleich besetzt werden kann .

Zu dem bemerkten Jahresgehart kann dem eintretenden Skn-
benten auch eine Heie Wohnung im Amlhause verabreicht werden.

Die- Lusttragenden wollen sich alsbald m frank » ten Briefen,
unter Vorlage ihrer Zeugnisse , d effeits anmelden .

Baden , den 13. November 1838.
Großh . bad . Bezirksamt,

v. Theobald -
Nr. 22,941 . Freivurg . ( Verschollenheitserklä¬

rung .) Der Glaserges- Ve , Ma ' tin Stroh mar er von Frei¬
burg , welcher ungeachtet der Aufforderung vom 1 . Nov 1837,
Nr. 18,511 , sich bis : er dahier nicht sistirt hat , wird hiermit tür
versäolten erklärt , und angeo dnel , daß sein Vermögen seinea
Verwandten in fürsorglichen Besitz , gegen Kaulioitslcistuag , au«-
gefo gt werde.

Freiburg, den 8, Nov . 1838.
Großh . badisches Stadtamt .

». Vogel .
rät . Dörffer .

Gesuch .
Eine Lodenjungfer , die schon einige Jahre in ei»

nem EUenwaarengeschäst war , eine gewandte Der-
kau-erin ist , gut rechnen und schreiben kann und einen unbeschol¬
tene Ruf besitzt , findet , gegen sehr annehmbare Bedingungen»
sogleich Anstellung.

Das Nähere ist zu erfahren bei
«77er- Lr ^rrr-r/r,

neue Kronenstraße ecr . 25
in Karlsruhe.
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